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     mit den Gemeinden  
    Aken  -  Dessau Alten -  Dessau Propstei -  Dessau - Süd -  Oranienbaum  

 
 

Für den Pfarr brief erbitten wir eine Spende  von 30 Cent, d ie  für Papier -  und Druckkosten verwendet wird.  
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Ein Steg, der hinaus ins Wasser führt. Auf den ersten Blick ein Symbol für Freiheit, 
für Weite, für Grenzenlosigkeit. Für das, was wir mit Ferien, Freizeit, Urlaub 
verbinden. Diese wunderbare Zeit, in der wir von vielerlei Zwängen befreit sind: 
von der Arb eit, vom Lernen. Eine Zeit, in der das Leben einen anderen Rhythmus 
bekommt –  ruhiger, gelassener. In der wir andere Welten kennenlernen können: 
räumlich und in uns selbst und mit den Menschen, mit denen wir leben; vielleicht 
mit Gott.  
Doch das Bild von dem Steg, der hinaus ins Wasser führt, enthält auch eine 
andere Botschaft. Der Weg ist sehr schnell zu Ende, wir kommen an eine Grenze. 
Und das ist auch eine Erfahrung der freien Zeit. Dass wir nicht nur einiges hinter 
uns lassen, sondern  vieles mit uns nehmen. Wir bleiben immer auch Gefangene 
unserer selbst, manchmal mehr, manchmal weniger. Wir sehen den Himmel, 
doch sind wir keine Himmelsstürmer.  
Doch wir haben als Christen eine Hoffnung. Dass mit Jesus und im Glauben an 
ihn der Himmel ein wenig in unser Leben einzieht. Nicht nur in der Ferienzeit, 
sondern auch im Alltag. Die Ruhe und die Gelassenheit der freien Zeit, das Gefühl 
der Weite und der G renzenlosigkeit –  das kann ich im Gebet und im Gottesdienst 
erfahren. Nicht immer, nicht auf Abruf, sondern als Geschenk, unvermutet, 
überraschend. Bei Gott kann ich manchmal Urlaub machen von alldem, was das 
Leben schwer macht .      Michael Tillman  
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„Prüft alles und behaltet das Gute“  
1 Thess 5,21  

 

Das war doch immer schön!  
Das hat mich immer wieder inspiriert“   
Das tröstet mich jedes Mal!  
 

Das war doch immer so schwierig!  
Das war immer wieder belastend!  
Das macht mich immer mutlos!  
 

Prüft alles und behaltet das Gute!  
 

Die jüngeren Geschwister der Tradition heißen Alltags - Rituale und Gewohnheiten.  
Sie sind auch dem Wandel unterworfen -  
wenn sich Familien vergrößern oder verkleinern,  
wenn sich im Alltag wesentliche Bedingungen verändern,  
wenn Krankheit eine Veränderung des Lebensstils nötig machen,  
wenn das „Schon - immer - so“ nicht mehr trägt.  
Hier können wir „Im Kleinen“ einüben, was Paulus auch im Großen empfiehlt.  
 

Es muss nicht alles verabschiedet werden!  
Bewährtes kann immer noch tragfähig sein!  
Was nicht mehr hilft und aufbaut, darf verabschiedet werden!  
Das Prüfen braucht allerdings Aufmerksamkeit und Zeit.  
Klarheit und Blick für die Vielfalt, Augen -  und Herz - Maß!  
 

Damit das Gute, das schon da ist und sich bewährt hat und die Sehnsucht nach 
dem Guten, das noch aussteht neue Traditionen ins Leben bringen.  

   Claudia Nietsch - Ochs  
 
Liebe Gemeinde,  
diesen Text habe ich vor kurzem zufällig entdeckt. Ich finde , er passt zu dem für viele 
schmerzvollen Ereignis der Profanierung der katholischen Kirche in Oranienbaum. 
Wir sind hin und her gerissen zwischen dem „Es war doch immer so schön“ und dem 
zunehmenden „Es wird immer schwieriger“. Auch mir fällt es nicht leicht, die Kirche 
in Oranienbaum loszulassen, und doch meine ich, ist es aufgrund der Umstände 
notwendig. Das bedeutet aber nicht das Ende der Gottesdienste. In ökumenischer 
Verbundenheit dürfen wir die Kirche und Gemeinderäume der evangelischen 
Gemeinde Oranienbaum - Wörlitz nutzen.  
Die Aufgabe der Kirche bedeutet also nicht das Ende der kath. Gemeinde in 
Oranienbaum - Wörlitz , sondern Veränderungen , und diese gehören zum Leben dazu. 
Wenn sich Gemeinde versammelt , wird es auch weiterhin katholische Gottesdienste 
und katholisches Gemeindeleben in Oranienbaum  geben.   
So dürfen wir auf der einen Seite über den Verlust trauern und sind doch anderer -
seits eingeladen , optimistisch nach vorn zu schauen und wie es ein Kirchenlied aus 
der Wendezeit besingt, „den neuen Wegen zu vertrauen.“ So lassen Sie uns diese 
Wege gehen.  
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In der Feier der Hl. Messe am Sonntag, den 05.07. um 13:30 Uhr, werden wir Abschied 
nehmen von der Kirche und diese zu profanier en . Nach dem Gottesdienst ziehen wir 
in einer Prozession zur evangelischen Stadtkirche, wo wir in Zukunft zu Gast sein und 
uns zum Gottesdienst versammeln werden. Einzelne „Messgegenstände“ nehmen wir 
dabei mit. Dort soll dann zusammen mit der evangelischen Gemeinde ein 
gemeinsamer Abschluss mit Kaffe etrinken sein.  

Pfr. Thomas Friedrich  
 

Termine  Juli  
 
 
 

Mittwoch, 01.07.  19:30 Uhr  Sitzung des Kirchenvorstandes  DE - Propstei  

Montag, 06.07.   Teilnahme an der Kinderwallfahrt im 
Rahmen der RKW  

Huysburg  

Samstag, 04.07.  16:30 Uhr  Beichtgelegenheit  DE - Süd  

Sonntag, 05.05.  13:30 Uhr   Hl. Messe und Profanierung der kath. 
Kirche  

Orani enbaum  

Montag, 06.08. bis 
Freitag, 10.07.  

 Religiöse Kinderwoche  DE - Süd  

Dienstag, 07.07.  17:30 Uhr  Radtour Männerkreis  DE - Propstei  

Donnerstag, 09.07.  18:00 Uhr  Radtour Frauenkreis  -  Treffpunkt um 
18:00 Uhr am "Eierschneider" 
Muldebrücke zum Tiergarten  

 

Freitag, 10.07.  09:00 Uhr   "Kommt Zeit, kommt Tat" Ausflug zum 
Schloss Oranienbaum (mit Führung)  

DE - Süd  

Freitag, 10.07.  15:00 Uhr  Abschlussgottesdienst der RKW  DE - Süd  

Montag, 13.07.  10:00 Uhr  Andacht in den Heimen Avendi und Bose  Dessau  

Mittwoch, 15.07.  14:30 Uhr  Hl. Messe und Seniorennachmittag  Oranienbaum  

Sonntag, 19.07.  16:15 Uhr  H l. Messe in engl. Sprache  DE - Propstei  

Mittwoch, 22.07.  14:00 Uhr  Hl. Messe und Seniorennachmittag  Aken  

Freitag, 25.07.  09:00 Uhr  "Kommt Zeit, kommt Tat" ; Ausflug 
"Lichtungen" -  Glasfenster in Dorfkirchen  

DE - Süd  

Sonntag, 2 6.07.  20:00 Uhr  Orgelkonzert im Rahmen des 
ökumenischen Orgelsommers  
mit Christoph Hagemann , Wittenberg  
Eintritt frei , ein e Spende wird erbeten  

DE - Propstei  

Mittwoch, 30.07.  18:00 Uhr  Treffen Lektoren und Kommunionhelfer  DE - Süd  

 
  Gebetsanliegen des Heiligen Vaters für den Monat Juli  

Wir beten um Respekt und die Verteidigung des menschlichen Lebens 
in jedem seiner Abschnitte, indem es als Gabe Gottes angesehen wird.   

Kollekten im Monat Juli  
Sonntag, 0 5.07. „Peterspfennig“     Sonntag, 1 2.07. für die Pfarrei  
Sonntag, 19.07.  für die Pfarrei     Sonntag, 26 .07. für die Pfarrei  
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Termine August  
 
 
 

Samstag, 01.08.  17:00 Uhr  Beichtgelegenheit  DE - Süd  

Mittwoch, 05.08.  14:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. Seniorennachmittag  DE - Süd  

Donnerstag, 06.08.  20:00 Uhr  „Tief im Sommer “ -  Musik für Gesang und 
Orgel mit Carsten Mende und Dr. Stefan 
Nusser, Eintritt frei, Spende erbeten  

DE - Propstei  

Mittwoch, 13.08.  14:30 Uhr  Andacht, anschl. Seniorennachmittag mit 
den Akenern  

DE - Süd  

Mittwoch, 13.08.  20:30 Uhr  Umweltgruppe  Bar „der 
Keller“  

Sonntag, 16.08.  17:00 Uhr  Taizégebet, St. Konrad  Aken  

Montag, 17.08.  19:30 Uhr  Erste Chorprobe nach der Sommerpause  DE - Propstei  

Sonntag, 21.08.  18:00 Uhr  Taizégebet, evgl. Kirche Pötnitz 22  Mildensee  

Samstag, 22.08.  19:00 Uhr  Filmmusik –  Konzert für Geige und Orgel 
mit Johanna Hübner und Felix Kobold  

DE - Propstei  

Sonntag, 23.08.  10:30 Uhr  Hl. Messe  zum Schuljahresbeginn mit 
Segnung der Schulanfänger  und 
Vorstellung der Erstkommunionkinder  

DE - Propstei  

Montag, 24.08.  10:00 Uhr  Andacht im Pflegeheim Avendi und Bose   

Montag, 24.08.  16:30 Uhr  Beginn der Ministrantenstunde  DE - Propstei  

Dienstag, 25.08.  15:00 Uhr  Beginn der gemeindlichen Katechese  
Kl. 1 - 4 

DE - Propstei  

Montag, 31.08.  16:30 Uhr  Beginn des Schülertreffs (Kl. 5 - 8)  DE - Propstei  

Freitag, 04.09.  09:00 Uhr  Hl. Messe, anschl. „Kommt Zeit, kommt 
Tat“  

DE - Süd  

Samstag, 05.09.  16:30 Uhr  
17:30 Uhr  

Beichtgelegeheit  
Hl. Messe  

 
DE - Süd  

Samstag, 05.09.  18:00 Uhr  Hl. Messe  Aken  

Sonntag, 06.09.   Bistumswallfahrt zur Huysburg (ge -
änderte Gottesdienstordnung  siehe S. 7 ) 

 

 
Gebetsanliegen des Heiligen Vaters  für den Monat August  
 

Wir beten, dass es uns gelingt, in den großen Städten, die oft durch 
Anonymität und Einsamkeit gekennzeichnet sind, neue Formen zu 
finden, das Evangelium zu verkünden, und kreative Wege zur 
Gemeinschaftsbildung zu entdecken.   

 

 
Kollekten im Monat August  
Sonntag, 0 2.08. für den Sozialfond des  Bischofs   Sonntag, 09 .08. für die Pfarrei  
Sonntag, 16.08. für die Partnerdiözesen    Sonntag, 23.08. für die Pfarrei  
Sonntag, 30.08. für die Pfarrei  
 

In Gottes Ewigkeit wurde gerufen :  
              am 24.05.2026 Herr Andrej Bidsila im 90.Lebensjahr aus Dessau  

Der Herr schenke ihr  die ewige Ruhe.  
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Sonstiges  
 

Kinder:  
montags  16:30 Uhr Ministrantenstunde  (vierzehntäg lich )  Beginn : 24.08.  
montags  16:30 Uhr Schülertreff Klasse 5- 8 (vierzehntäg lich )  Beginn: 31.08.  
dienstags 15:00 Uhr Katechese Klasse 1 +2     Beginn : 25 .08 . 
dienstags 15:00 Uhr Erstkommunionvorbereitung Klasse 3+4 Beginn : 25 .08 . 
 

Jugend:  m ittwochs  17:30 Uhr in der Propstei    Beginn : 19.08.  
   Jugendband nach Absprache    Beginn: 20.08.  
 
Sommerordnung  Wochentagsgottesdienste  bis 6.9.  
Di  09:00 Uhr  Dessau Süd  
Mi  18:30 Uhr  Propstei (keine Anbetung und Beichtgelegenheit)  
Do  16:30 Uhr  St- Joseph - Krankenhaus   
Fr  09:00 Uhr  Aken  

 
Partnerschaftsaktion Ost:  Schulranzen für Kinder im ukrainischen Lwiw  

Im letzten Jahr hat unsere Pfarrei im Rahmen einer 
Spendenaktion für die Partnerschaftsaktion Ost (PA - O ) 
über 800 EUR für die Einschulung von Kindern in einem 
Kinderhein im ukrainischen Lwiw gesammelt.  
Ein Ende des furchtbaren Krieges ist auch nach über 4 
Jahren nicht in Sicht. Umso mehr wird weiterhin Hilfe 
für die vom Krieg betroffene Bevölkerung benötigt. Die 
Bilder der Zerstörung der zivilen Infrastruktur und 

menschlichen Elend begleiten uns täglich.  
Auch in diesem Jahr wollen wir die Waisenkinder in einem Kinderheim in Lwiw 
mit unserer „Schulranzen - Aktion“ unterstützen.  
Mit dem Spendenaufkommen sollen die Kinder zum Beginn des neuen 
Schuljahres unterstützt werden. Nach Informationen der PA - O kümmert sich die 
dortige katholische Gemeinde, die auch Träger des Kinderheimes ist, um die 
Kinder. Den Transfern der Spende organisiert die PA - O.  
Auch wenn wir hier scheinbar hilflos gegenüber diesem Krieg stehen, so kann 
doch unsere kleine Hilfe diesen Kindern den Start ins neue Schuljahr erleichtern.  
Bitte legen Sie Ihre Spende in den vorbereiteten Umschlag und geben Sie diesen 
in den Gemeinden nach den Gottesdiensten oder zu den Bürozeiten im 
Pfarrbüro bis zum  

Sonntag, den 26. Juli 2026  ab.  
Spendenumschläge liegen in den Kirchen aus. Auch eine Überweisung auf das 
Konto der Pfarrei mit dem Verwendungsvermerk „PA - O, Schulranzen 2026“ ist 
möglich. Wenn eine Spendenbescheinigung benötigt wird, so vermerken Sie 
dies bitte.  
Im Namen der PA - O sage ich vielen Dank für Ihre Spende.  

Jochen Lüderitz  
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Im kommenden Jahr soll eine neuer 
Ausbildungskurs für Ständige Diakone  beginnen.  
 
Diese Ausbildung bereitet auf den Dienst als 
Diakon im Zivilberuf vor.   
Die Ausbildung dauert drei Jahre und findet an 18 
Wochenenden und drei vollen Wochen statt. Dazu 
gehört auch ein einjähriges Praktikum in den 
Heimatbistümern. Ziel ist, diakonische 
Aufmerksamkeit zu üben und Fähigkeiten in der 
praktischen Arbeit, im Umgang  mit Menschen und 
im geistlichen Bereich zu entwickeln. Nach der 
Ordination als Diakon gibt es eine zweijährige 
Einführung in die Tätigkeit. Zwei Wochenenden 
werden genutzt, um erste Erfahrungen zu 
besprechen.  

Frau Johanna Hübner  w ird  ab 1. August 2026 bis zunächst 
31. Juli 2028 die Aufgaben einer pastoralen Mitarbeiterin in 
der Ausbildung zur Gemeindereferentin  über nehmen . Ihr 
Einsatz ist schwerpunktmäßig in unserer Pfarrei  geplant . 
Berufsbegleitend  absolviert sie  ein theologisches 
Fernstudium. Daher umfasst i hr Arbeitsumfang in der 
Pfarrei zunächst 10 Wochenstunden.  

 

 

 

 

 

 

 

„So, seid ihr alle bereit?“, fragt der Vater einer fünf -
köpfigen Familie bei Antritt der Urlaubsreise und er 
fügt hinzu: „Ich fahre sicherheitshalber noch viermal 
um den Häuserblock, damit ihr alles holt, was ihr 
vergessen habt.“  
 
Im Urlaub sieht Fritz, wie ein Landwirt Mist auflädt. „Wo 
kommt denn der Mist hin?“, fragt er. –  „Auf die 
Erdbeeren.“ –  „Ui“, meint Fritz, „bei uns zu Hause geben 
wir aber Schlagsahne drauf.“  
 

Dankbar sein  
Solange die Sonne noch scheint und der Mond aufgeht  -   
solange die Sterne noch funkeln und der Wind sich bewegt -   
solange die Meere noch rauschen und Flüsse strömen -  
solange die Blumen noch blühen und die Ähren reifen -   
solange die Schnecken noch kriechen und Kinder lachen -  
solange will ich mich freuen und dankbar sein.  Sr. Georgio Otto  
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Initiative für mehr Demokratie  
  
Das katholische Bistum Magdeburg hat die Initiative 
"Bewusst wählen!" für christliche Werte in 
gesellschaftlichen Debatten ins Leben gerufen. Mit 
Blick auf die Landtagswahl am 6. September 
appellieren das Bistum und weitere Partner an die 
Menschen in Sachs en - Anhalt, sich mit den Partei -
programmen kritisch auseinanderzusetzen.  
Es wird aufgerufen , die anstehende Wahl sehr ernst 
zu nehmen, sich mit den Parteiprogrammen und 
deren Folgen für sich selbst und die ganze 

Gesellschaft zu befassen, darüber ins Gespräch zu kommen und schließlich nicht 
destruktiven Stimmungen zu folgen und aus dem Bauch heraus zu wählen . 
Mit der Kampagne  „Bewusst wählen!“ soll ein Zeichen für Menschenwürde, 
Gerechtigkeit, Nächstenliebe und Solidarität gesetzt werden. Bischof Feige 
betonte, es sei Aufgabe der Kirche, sich dafür einzusetzen. "Besonders 
herausgefordert sind wir dann, wenn Hass und Hetze sowie populistische ode r 
extremistische Positionen zunehmend salonfähig werden." Dies beobachte er 
zunehmend.  
Mit der Initiative will das Bistum Magdeburg Polarisierung, Extremismus, Angst 

und Gleichgültigkeit entgegenwirken, sondern durch sichtbare Zeichen, 

Dialogformate und Bildungsangebote Räume für Begegnung, Reflexion und 

verantwortliche Gewissensbildung scha ffen.   

Kernbotschaften der Initiative sind  

Wir wählen Nächstenliebe. Sie gibt allen eine Chance.  
Wir wählen Dialog. Protest reicht nicht.  
Wir wählen Menschenwürde. Du bist es wert.  
Wir wählen Solidarität. Teilen bringt Gewinn  

Auch in unserer Pfarrei wollen wir über dieses Thema informieren und in 
Gespräch kommen. Dazu gibt es zwei Angebote:  
 

Am Dienstag 18.08. 19:30 Uhr laden wir in den Saal der Propstei (Dessau, Zerbster 
Str. 48) zu einem Abend unter dem Thema: "BEWU SS T WÄHLEN" -  Wie 
positionieren wir uns für die Zukunft unseres Landes? –  Gast an diesem Abend 
wird der Projektkoordinator Christoph Tekaath  aus Magdeburg  sein.  
 

Am Freitag, 21.08. 19:00 Uhr laden wir zu einem Abend in das Gemeindehaus 
von St.  Konrad, Aken , (Gartenstraße 40)  mit dem Thema „Sprechen und Zuhören“ 
ein. Frau Christine Böckmann, Geschäftsführerin der Katholischen 
Erwachsenenbildung  des  Bistum s, wird diesen Abend moderieren.  
 
 

Bistumswallfahrt:   

https://www.mdr.de/religion/textlink-mdr-24688~splash.html
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D ie diesjährige Bistumswallfahrt  zur Huysburg am 
Sonntag, de n 6.9., zu der Bischof Dr. Gerhard Feige 
(das letzte Mal) ganz herzlich einlädt , steht u nter dem 
Thema „Du sollst ein Segen sein “ 
Programm  
10:00 Uhr Einstimmung auf den Wallfahrtstag  
                  Möglichkeit zum Empfang des  

     Bußsakraments in der Kirche  
10:30 Uhr Eucharistiefeier  mit Bischof Dr. Gerhard  

     Feige und internationalen Gästen  
12:00 Uhr Picknick  
13:00 Uhr Programm zu Menschenwürde und  
                  Solidarität  
14:30 Uhr Andacht mit Musik, Segen, Sendung  

 
Wir bieten an , mit den VW - Bussen der  Pfarrei  mitzufahren. Die Fahrt kostet 15 € 
pro Person (Kinder 5 €).  Bitte tragen Sie sich in die Listen ein, die im August in 
den Kirchen ausliege n.  
 

Abfahrt: 07:00 Uhr  ab Dessau - Propstei  
 

 
Am Wochenende der Bistumswallfahrt gelten g eänderte  Gottesdienstzeiten:  
Samstag, 05.09.  18:00 Uhr Vorabendmesse Dessau - Süd  
    18:00 Uhr Vorabendmesse Aken  
Sonntag,  06.09.  10: 30 Uhr Hl. Messe Roßlau  
 
 
 

Landtagswahl am 6. September  
 

Bitte mache Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch . 
Falls Sie an diesem Tag zur Bistumswallfahrt oder unterwegs sind,  

geben Sie Ihre Stimme per Briefwahl ab.  

 
 

Wöchentliche Veranstaltungen  in der Schulzeit  
 

Montag  16:30 Uhr  Schülertreff / Ministrantenstunde im Wechsel  
 19:30 Uhr  Chorprobe  
Dienstag  15:00 Uhr  Katechese Kl. 1 - 4  
Mittwoch  17:30 Uhr  

17:45 Uhr  
Jugend  
Anbetung und Beichtgelegenheit  
 

Termine, die im Gemeindebrief für den September  veröffentlicht werden sollen, sind 
bis zum 10 . August  an Pfr. Friedrich zu melden .  
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Gottesdienste in der Pfarrei  
 
 

V = Vesper  

 
 

DE - Propstei  DE - Süd  
 

DE - Alten/  
KH St. Joseph  

Aken  Oranienbaum  

Sonntag  
 

10:30 Uhr   08:30 Uhr  08:45 Uhr  10:30 Uhr  

Montag  
 

 18:00 Uhr V     

Dienstag  
 

09:00 Uhr  09:00 Uhr     

Mittwoch  
 

18:30 Uhr  18:00 Uhr V   09:00 Uhr   

Donnerstag  
 

  16:30 Uhr KH    

Freitag  18:00 Uhr V  09:00 Uhr   09:00 Uhr   

Samstag   18:00 Uhr     
 

Liborius - Gymnasium: Andacht Mo und Fr um 11:15 Uhr, Mi um 09:20 Uhr im Raum der Stille  
 

Pfarrei St. Peter und Paul, Dessau - Roßlau  
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Di 15 - 17 Uhr & Do 10 - 12 Uhr  
 

Anschrift:         Kath. Pfarramt St. Peter und Paul, Zerbster Str. 48, 06844 Dessau  
 

Telefon:          0340  260 760  
 

Fax:          0340  211 654  
 

Email:          dessau.st - peter - und - paul@bistum - magdeburg.de  
 

Homepage:         www.gemeinsam - unterwegs.net  
 

Konto für Kirchgeld  und Spenden :  Kath. Pfarrei St. Peter und Paul  
         PAX - Bank für Kirche und Caritas   
         BIC:  GENODED1PAX        IBAN:   DE24 3706 0193 1055 6730 00  
 

Mitarbeiter  
 

Pfr. Thomas Friedrich  0340 260 76 -  11  thomas.friedrich@bistum - magdeburg.de  

Pfr. Christoph Tretschok  034909 39 34 57  christoph.tretschok@bistum - magdeburg.de  

GR Felix Kobold  0340 260 76 - 15 felix.kobold@bistum - magdeburg.de  

Sonja Weninger  
(Pfarrbüro)  

0340 260 76 -  0  dessau.st - peter - und - paul@bistum - magdeburg.de  

Dr. Stefan Nusser  0340 25 49 24 84  dessau.kirchenmusik@bistum - magdeburg.de  

Valentin Richter  0151 61265334  valentin.richter@bistum - magdeburg.de  

 
 

verbundene Einrichtungen  
 

Caritas - Kita Maria Montessori  Oranienstr. 8 - 9  06844 Dessau - Roßlau  0340 21 36 10  

Liboriusgymnasium Dessau  Rabestr. 19  06844 Dessau - Roßlau  0340 21 21 75  

Caritas - Beratungsstelle (Daniel Tretschok)  Teichstr. 65  06844 Dessau - Roßlau  0340 21 28 20  

Malteser Hilfsdienst (Ambulante Pflege)  Rennstr. 9  06842 Dessau - Roßlau  0340 516 91 48  

Alexianer St. Joseph - Krankenhaus Dessau  
Alexianer Tagesklinik  
Klinikseelsorgerin Claudia Kundrun  

Auenweg 36  
Teichstr. 66  

06847 Dessau - Roßlau  
06844 Dessau - Roßlau  

 
 
0340 55 69 203  

Städtisches Klinikum Dessau  
Klinikseelsorgerin Beate Bartsch  

   
0340 501 12 50  

Krankenhaus Köthen  
Klinikseelsorgerin Sr. Ansgard Niesner  

   
0162 91 29 772  
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